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Amtliches. 


Berlin, 20. März. Die Geh. Regierungs⸗Räthe und vortra⸗ 
genden Räthe im Kultusminiſterium Hegel und Wever find zu 
Seh. Ober⸗Negierungs⸗Räthen, der bisherige Waſſer⸗Bauinſpektor, 
Baurath Hermann, früher in Stettin, jetzt in Münſter i. W., iſt 
zum Regierungs⸗ und Baurath ernannt. 


Deutſchland. 
Berlin, 20. Ding 

— Bon offiziöfer Seite wird dem A bg. v. Benni gſen 
der Vorwurf gemacht, er habe durch ſeine Rede in der Militär⸗ 
kommiſſion, welche den Vorwurf ungenügender Berückſichtigung 
der wirthſchaftlichen Intereſſen enthalten habe, die Poſition 
des Abg. Richter in ſeiner Partei ſehr geſtärkt, eine Verſtändi⸗ 
gung mit einer Anzahl freiſinniger Abgeordneten erſchwert und 
die Lage der nationalliberalen Partei ſelbſt keineswegs ver⸗ 
beſſert. „Was dieſe Darlegung betrifft, ſchreibt die „Nat. 
Ztg.“, ſo braucht wohl kein Wort darüber verloren zu werden, 
wer bis jetzt „eine Verſtändigung mit einer Anzahl freiſinniger 
Abgeordneten erſchwert“ und dadurch die Poſition des Abg. 
Richter in ſeiner Partei geſtärkt hat, ob Graf Caprivi, der 
allen Verſtändigungsverſuchen ein ſteifes Nein entgegenſetzte 
oder Herr v. Bennigſen, indem er ſchließlich dieſe Thatſache 
konſtatirte. Um die Verbeſſerung der Lage der nationallibe⸗ 
ralen Partei braucht die Regierung ſich nicht zu bekümmern; 
näher, ſo ſcheint uns, müßte es ihr liegen, die eigene Situation 
und diejenige, in welche ſie das Reich hineinzuführen ſcheint, 
nochmals ernſtlich zu erwägen.“ 

— Der Verein für Sozialpolitik begann am Montag 
im großen Auditorium der Bexliner Univerſität ſeine diesjährige 
Generalverſammlung, in der Profeſſor Schmoller wiederum 
den Vorſitz führte. Derſelbe hielt, wie die „Frſ. Ztg.“ berichtet, 
eine Eröffnungsanſprache, in welcher er zunächſt ſeinem Bedauern 
darüber Ausdruck gab, daß die Verſammlung nicht in Poſen 
1 konnte, weil fie dort gleichzeitig neue Kolonien hätte 
in Augenſchein nehmen können, worauf er dann die Stellungnahme 
des Vereins zur Arbeiterfrage dahin ſkizzirte, daß der Verein über 
den Klaſſengegenſätzen ſtehe, für die berechtigten Forderungen der 
Arbeiter eintrete und die Arbeiterbewegung als eine nothwendige 
Folge der geiſtigen und wirthſchaftlichen Entwickelung anſehe, und 
zwar nicht als ein Unglück, ſondern als einen Fortſchritt; nur ſei 
jedes extreme Vorgehen nach der einen oder anderen Richtung zu 
vermeiden, und an den beſtehenden Staatsinſtitutionen Nee 
Zur Berathung ſtand zunächſt die ländliche Arbeiter: 
frage und die deutſchen Binnenwanderungen. 
Profeſſor Knapp = Straßburg vertrat die Anſicht, daß nur durch 
innere Koloniſation unter Leitung des Staates die ländliche Ar: 
a I zu löſen ſei. Unterſtaatsſekretär a. D. Mavyr-Straß: 
burg verlangte eine genauere Statiſtik für die Binnenwanderungen. 
Privatdozent Dr. Weber-Berlin führte die Wanderung der Ar: 
beiter aus dem Oſten darauf zurück, daß dieſelben dort keinen 
Landbeſitz erwerben fünnien und erblickte in der gezwungenen 

eranziehung ausländiſcher Arbeiter für die deutſche Landwirth⸗ 
ſchaft eine ernſte Gefahr. 

— Die Hoffnung, daß Emin Wie ch a ſich noch am 
Leben befinde, wird immer geringer. ie der „Voſſ. Ztg.“ 
aus London berichtet wird, empfing die britiſche Oſtafrika⸗ 
Geſellſchaft ein Schreiben vom Kapitän Williams, datirt 
Kampalla, 9. Dezember, in dem er ſagt, er habe keine 
weiteren Nachrichten über Emin Paſcha 
empfangen, er halte ihn für to dt. 

— Die „Krzztg.“ bringt einen Bericht aus Hanau über eine 
in Langenſelbold abgehaltene Verſammlung, in welcher, wie ſie 
ganz naiv berichtet, der Redakteur des Böckelſchen „Reichsherold“, 


ein 5 Georg, die Erklärung abgab, daß bei einer etwaigen 
Reichstagswahl (bie Kenner Wahl iſt bekanntlich beanstandet) die 
antiſemitiſche Volkspartei tauſendmal eher einem 


Sozialdemokraten die Stimmen geben würde als einem 
Konſervativen. Merkt die u nun immer noch nicht, daß 
die Verbrüderung mit dem Antijemitismus ihrer Partei verhäng⸗ 
nißvoll werden wird? 
— Unter der Spitzmarke: Bimetallismus und Anti⸗ 
ſemitismus leſen wir in der „Freiſ. .: „Graf Mirbach 
verſuchte bekanntlich neulich im Reichstag darzuthun, daß die Juden 
ge Gegner des Bimetallismus ſeien. enig bekannt zu ſein 
cheint es aber, daß der Führer der Bimetalliſten, der freikonſer⸗ 
vative Abgeordnete Arendt, jüdiſcher Abſtammung fit 
und erſt vor wenig Jahren ſich zum Chriſtenthum bekehrt hat. 
Arendts ſehr würdiger Vater, fo jchreibt man uns, ruht auf dem 
jüdiſchen Gottesacker Schönhauſer Allee und ſein Großvater, Aron, 
ſoviel ich weiß auf dem Gottesader Oranienburgerſtraße⸗Hamburger⸗ 
ſtraße, hinter der jüdiſchen Knabenſchule.“ d 
— Aus Hüſten, im gan Arnsberg, wird der „Köln. Ztg.“ 
unterm 19. d. Mts. noch berichtet: Vor der heutigen Wähler⸗ 
verſammlung unterzog Fusangel die Reden, die Dr. Lieber in 
örde und Velmede gehalten hatte, einer beißenden Kritik. Die 
erſammlung beſchloß ein 1 an die Zentrumsfraktion: 
Gruß. Wählen morgen Fusangel. 5000 Wähler.“ — Dr. Lieber, 
- a Bor 5 17 ſprechen wollte, hat ſich als ſchwer krank ent⸗ 
uldigen laſſen. 
Leipzig, 20. März. Der bieſige freifinnige Verein hat unſere 


Handelskammer in einer längeren motivirten Eingabe auf- 


gefordert, für den ruſſiſchen Handels vertrag einzu⸗ 
treten. In der Eingabe wird hingewieſen auf das große Intereſſe, 
welches ſpeziell ſächſiſche und Leipziger Induſtrien an dem Abſatz 
on Klapleten, Muſikinſtrumenten, Maſchinen, Wirk⸗ und Web⸗ 
waaren, Droguen, Farben u. ſ. w. nach Rußland haben. Weiter⸗ 


hin wird hingewieſen auf die Bedeutung Leipzigs als Meßplatz für 
ruſſiſche Produkte wie Rauchwaaren, Borſten u. ſ. w. 


Parlamentariſche Nachrichten. 

Berlin, 20. März. Die Kommiſſion des Herren⸗ 
bauſes zur Vorberathung des Geſetzes betreffend das Ruhe⸗ 
gehalt für Lehrer und Lehrerinnen an öffent⸗ 
lichen Volksſchulen änderte den $ 3 dahin, daß der Kaſſen⸗ 
anwalt vom Provinzial⸗Ausſchuß zu wählen ſei, ſetzte ferner in 
$ 9 den Oberpräſidenten an Stelle des Kultusminiſters als Be⸗ 
ſchwerde⸗Inſtanz ein, ebenſo ſoll in 8 17 der Obexrpräſident an die 
Stelle des Kultusminiſters treten; die übrigen Paragraphen wur⸗ 
den im Weſentlichen unverändert angenommen. Das Geſetz tritt 
am 1. April d. J. in Kraft. — Die Petitionskommiſſion 
des Herrenhauſes beantragt, die antiſemitiſchen Petitionen 
um ſtaatliche Prüfung der jüdiſchen Geheim⸗ 
geſetze der Regierung zur Prüfung und Berlückſichtigung zu 
überweiſen. 


Militärifdes. 

= Berjonalveränderungen im II. Armeekorps. Klein⸗ 
band, Generalmajor und Kommandeur der 7. Inft.⸗Brigade, 
Nitſchmann, n und Kommandeur der 8. Inft⸗ 
Brigade, in Genehmigung ihrer Abſchtedsgeſuche, als General: 
Lieutenants mit Penſion zur Dispoſition geſtellt. v. Gager n, 
Portepee⸗Fähnrich vom Reumärk. Drag.⸗Regt. Nr. 3, zum Sek.⸗ 
Leut. Wolff, Unteroffizier vom Pomm. Füſ.⸗Regt. Nr. 34, zum 
Portepee⸗Fähnrich befördert. 


Vermiſchtes. 

. Aus der Reichshauptſtadt, 20. Ne Der „Allgem. 

Fleiſcherzeitung“ zufolge iſt auf dem hieſigen Viehhofe heute die 

Maul⸗ und Klauenſeuche bei drei Schweinen konſtatirt worden. 

Die Sperre, welche aufgehoben war, iſt daher neuerdings wieder 
verhängt worden. 

Durch eine Gasexploſion find in dem Haufe Zimmer⸗ 
ſtraße 85 arge Verwüſtungen angerichtet worden. Dort liegt zu 
ebener Erde und im erſten Stock die Möbelhandlung von Heinrich 
Pfaff. Gegen 11 Uhr Vormittags wurde in den Räumen des erſten 
Stockwerks ein durchdringender Gasgeruch wahrgenommen. Da 
die Leitungen fämmtlich 12 waren, ſo vermuthete man ſo⸗ 
fort, daß ein Rohrbruch ſtattgefunden haben müſſe. an rief den 
Klempner Wendide herbei, der ſich mit dem im Pfaffſchen Geſchäfte 
angeſtellten Lehrling Könike in die unteren Räume begab, wo kein 
Gasgeruch wahrzunehmen war. Um nach den in der Decke liegen⸗ 
den Leitungen zu ſuchen, leuchtete er in einem neben dem Laden 
hofwärts befindlichen Zimmer nach oben. Plötzlich erfolgte ein 
donnerähnlicher Krach: das Gas, das ſich zwiſchen dem Fußboden 
des oberen und der Decke des unteren Stockwerks geſammelt hatte, 
war explodirt. Daß Könike und Wendicke mit dem Leben davon⸗ 
gekommen find und K. nur Veriengungen am Kopfhaar erlitten hat, 
iſt wohl dem Umſtande zuzuſchreiben, daß die ganze Decke des 
Zimmers mit dem Rohr und Putz ſich gleichmäßig ſenkte und ſo 
ein Schutzdach für die beiden Genannten bildete. Der Luftdruck 
wirkte ſo gewaltig, daß das große Schaufenſter nach der Zimmer⸗ 
ſtraße zu herausgeworfen wurde und in unzähligen Splittern um⸗ 
herflog. Außerdem wurden die hofwärts belegenen Fenſter des 
Erdgeſchoſſes und diejenigen des Vorder- und Hintergebäudes im 
exſten Stock vollſtändig zertrümmert. Die Möbel im Innern des 
Geſchäſtslokals find wirr durcheinander geworfen worden. Als ein 
Wunder muß es betrachtet werden, daß auf der Straße und auf 
dem Hofe Niemand durch die umherfliegenden Glasſplitter verletzt 
worden iſt. Ein Brand iſt nicht entſtanden. 


Lokales. 


Poſen, 21. März. 


* Titelverleihungen. Am Königl. Friedrich Wilhelms: Gom- 
naſium iſt den Herren Oberlehrern Köhler, Dr. Sachſe und Dr. 
Rummler, am Königl. Marien Gymnaſium den Herren 
Oberlehrern Nowak, Dr. Rehfeld, Selting, Sioda und 
Dr. Pfuhl und am n Berger⸗Realgymnaſium den Herren 
Oberlehrern Dr. Trawinski, Collmann, Jerzykie⸗ 
wic z, Dr. Kärger und Dr. Beck der Titel Profeſſor ver⸗ 
liehen worden. 

p. Silberdiebſtahl. Vorgeſtern wurde von einigen jugend⸗ 
lichen Arbeitsburſchen ein äußerſt frecher Diebſtahl ausgeführt. 
Dieſelben hatten nämlich auf dem Zentralbahnhof bemerkt, wie auf 
einem Reiſewagen hinten auf dem Kofferbrett ein ungewöhnlich 
ſchwerer Koffer feſtgeſchnallt wurde, und folgten daher dem Fuhr⸗ 
werk, welches ſeinen Weg nach Kobylepole nahm, in einiger Ent⸗ 
fernung. Vor dem Thor muß es ihnen nun unbemerkt gelungen 
ſein, den Koffer zu ſtehlen; denn als der Beſitzer, Herr Graf My⸗ 
cielskt, im Dorfe ankam, war derſelbe, welcher ein werthvolles ſil⸗ 
bernes Tafelbeſteck enthielt, verſchwunden. Die von der ſogleich be⸗ 
bee Polizei angeſtellten Nachforſchungen haben indeſſen 
bereits über Nacht zur Entdeckung der Diebe geführt. Beſtimmte 
Spuren wieſen nämlich dert bin, daß die Beute nach der 
Zagorze geſchafft worden war. In dem Hauſe Nr. 2 wurde 
bei einer über Nacht vorgenommenen Hausſuchung im Keller der 


ganze Silberſchatz faſt unverſehrt aufgefunden und die beiden bort | 24,50 


wohnenden Burſchen, welche ſich ſelbſt verrlethen, verhaftet. Es 
verdient erwähnt zu werden, daß die jo ſchnelle Entdeckung der 
Diebe namentlich den Polizeibeamten des 5. Reviers, welche faſt 
die ganzer Nacht unterwegs waren, zu verdanken iſt. (Wiede holt.) 
Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Bettler, dret Dirnen, eine alte Wittwe, welche im Dienſt ihre 
errſchaft in der Naumannſtraße fortgeſetzt beſtohlen hatte und ein 
rehorgelſpieler wegen Gewerbeſteuerkontravention. Der letztere 
hatte ſchon in der letzten Woche zwei Tage wegen deſſelben Ver⸗ 
ehens abzuſitzen. — Konfiszirt wurde ein mit Finnen durch⸗ 
ſetzes Schwein bei einem Fleiſcher in der Waſſerſtraße. — Na 


dem polizeilichen Aufbewahrungsort auf dem Hende⸗ 
werkſchen Grundſtück in der Gr. Gerberſtraße wurde ein Sack mit 
Kohlen geſchafft, der auf dem Gerberdamm lag. — Gefunden 
find eine Uhr mit Kette und in dem Haufe Saptiehaplatz 2 eine 
Summe Geldes. — Zugelaufen iſt in dem Hauſe St. Roch 
Nr. 6 ein kleiner Dachshund. 

p. Aus Wilda. Das Garten⸗Etabliſſement von 
Tröuſzkowski iſt geſtern von dem Fletſcher Buſe gepachtet 
worden. Derſelbe wird daſſelbe, ohne große Veränderungen vor⸗ 
zunehmen, in der bisherigen Weiſe weiterführen. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 20. März wurden gemeldet: 


Aufgebote. 

Apotheker Friedrich Janeck mit Martha Kaulfuß. Schrlftſetzer 
Richard Blümer mit Martha Schubert. Tiſchler Thomas Pila- 
czynski mit Wittwe Theofila Metag geb. Olſzewska. Reſtaurateur 
Stanislaus Grätz mit Balbina Maryniak. Ackerwirth Auguft 
Schmidtchen mit Roſina Siebert. 

Eheſchließungen. 

Stellmacher Robert Gabriel mit Anna Zedler. Schloſſer 

Ferdinand Kaldenbach mit Wittwe Marie John geb. Nawrath. 


Geburten. 
Ein Sohn: Schloſſer Roman Kruſa. Arbeiter Anton 
Szatklewicz. Bureaugehilfe Emil Robert Seyger. Agent Robert 


Tausk. Tapezier Anton Karlewicz. Kaufmann Emil Sperling. 
Eine Tochter: Vtizefeldwebel Peter Paul Hadrys. Arb. 
Andreas Sroka. 
lankiewicz. 


Sterbefälle. 

Wittwe Pauline Mai 68 J. Elſe Becker 1 J. Helene Stecz⸗ 
niewska 1 J. Sylveſter Palczewskt 3 M. Gertrud Sperling 5 J. 
Wittwe Eva yufaczat 69 J. Frau Marie Bunzel 42 J. Gefreiter 
Hermann Siebenhaar 24 J. 


75 Angekommene Fremde. 


Poſen, 21. März 
Hotel Victoria 8 Kamiefski). Die Rittergutsbeſitzer Fürſt 
v. Czartoryski a. Sieblec, Graf v. Mycielskt a. Smogorzewo, 
v. Kurnatowski a. Pryzſieka, v. Wagrowickt u. Sohn a. Rzeczyca, 
Frau v. Wagrowicka, v. Goseinski u. Frau a. Polen, v. Dintowsk 
d. Iwno, v. Chktapowski a. Markowice, v. Kowalskt a. Sarbinowo, 
Frau v. Zatlocka a. Dombrowka, königlicher Baumeiſte! 
v. Skorzewski a. Berlin, die Kaufleute Zſelonackt a. Berlin, Bein 
a. Pforzheim, Schmidt a. Offenbach, Stychel a. Breslau, Rechts⸗ 
anwalt Polczyn a. Thorn. 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Fürſt Sulkowski 
a. Reiſen, Graf Zöttowski a. Czacz, v. Radonskl a. Biskupfce, von 
Chrzanowskl a. Rußland, v. Gozmirski a. Marcinkowo, v. Wezyk a. 
Karmin, Frau v. Skarzynska u. Tochter a. Sokolowo, Bevollmäch⸗ 
tigter Borne a. Zielenein, Propſt Laskowski a. Murzynowo, die 
Kaufleute Hoehl a. Gelſenheim a. R, Wind a. Bielefeld, Seige 
a. Mancheſter, Seidel a. Glogau, Eppenſtein a. Berlin, 
kowski a. Breslau, Krüger u. Frau a. Kotlin. 
Hotel de Rome. — F. & Co. Die Kaufleute Bronner 


a. Hannover, Michaelis, Windberg, Meyer, Sarſtedt, Keiper und 


Dzialoſzynski a. Berlin, Barth a. Cognac, Raab aus Plauen 1. V., 
Leonhardi a. Köln, Hedſtück a. Breckerfeld, Themal und Zehnich a. 
Breslau, Walter a. Hamburg, Spieß a. Aachen, Gutsbeſitzer 
v. Scheel a. Krotoſchin, General⸗Agent Ruttke a. Halle. 
Mylius Hotel de e (Fritz Bremer). Die Rlittergutsbeſ. 
v Tiedemann a. Seeheim, v. Mollard a. Gora, Breit a. Piestke, 
Dr. Kacſt a. Zakrzew, Landſchafts⸗ Rath Detring a. Blumenfeld, 
Hauptm. Vieweg mit Familie a. Poſen, die Kaufleute Thlede aus 
Berlin, Hartig a. Dresden, Treitel a. Leipzig, Stempel a. Hagen, 
Tobernitz a. Zerbſt, Sprenger a. Magdeburg die Fabrikanten ® 


a. Schlawe u. Röhmann a. Köln. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Gillert a. Görlitz, 
Marklein a. Hagen, Steinbruch a. Zeitz, Buchterkirchen a. Ochtrup, 
Lemmes a. Gladbach, Seiffert a. Brieg, Brandt a. Stettin, Ditt⸗ 
mann a. Breslau, Fabrikant Rüggeberg a. Remſcheld, Schäferei⸗ 
Direktor v. Neetzow a. Stralſund. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die eg Blumenhein und 
Moskiewicz a. Berlin, Mäter a. Hamburg, 

a. Frankfurt a. M., Lehmann a. Fürth, Dieſſer a. Steinheim, 
Müller u. Vize a. Inowrazlaw, Lohmeyer a. Oppeln. 

Hotel Concordia — Ludwig Deimert — vis-ä-vis Central- 
Bahnhof. Die Kaufleute Cohn a. Samter, Buſch a. Hagen, Dom⸗ 
browsky g. Liſſa, Buchler a. Breslau, Schloß a. Halle, Haſſe 0. 
Berlin, Friedländer a. Netzthal, Bankbeazter Köhler u. Frau a. 
Frankfurt a. O, 3 Warminski a. Leitersdorf, Unteroffizier 
d. R. Kutzner a. Poſen. N 


Handel und Verkehr. 

Berlin, 18. März. J Wochenbericht für Stärke und 
Stärkefabrikate von — . Sabersky.] la Kartoffelmehl 
20 20,50 Mark, Ia. Kartoffelſtärke 20 20,50 Mark, IIa. Kartoffel= 
ſtärke und Kartoffelmehl 18 — 19,50 M., feuchte Kartoffelſtärke Fracht: 
parität Berlin 10,70 M., Frankfurter n zahlen nach 
Werkmeiſters Bericht frei Fabrik 10,50 M., gelber Syrup 24 bis 
M., Capillair⸗Syru) 25—25,50 M., Capillair⸗Export 26 
26,50 M., Kartoffelzucker gelber 24 24,50 M., Kartoffelzucker 
Cap. 25,50 —26 M., Rum⸗Couleur 36,00 37,00 M., Bier⸗Couleur 
35,00 36,00 M., Dextrin gelb und weiß Ia. 27,50 —28 M., do. 
IIa. 25 0026,00 M. Weſzenſtärke, kleinſtückig 3400 35,00 M, 
do. Fee M, halleſche und ſchleſiſche 41,00 bis 
42,00 M, Relsſtärke (Strahlen) 48,00 —49,00 M., do. (Stücken) 
46,00 —47,00 M., Maisſtärke 32,00 M. nom., Schabeſtärke 30 M. 
nom. Alles pro 100 Kilogramm ab Bahn Berlin bei Partlen von 
mindeſtens 10 000 Kilogramm. („B. B⸗C“ 

* Nürnb 17. Marz. [Hopfen markt.] Die € 


ch tuatton am bleſtgen Hopfenmarkt hat ſich ſeit unſerem letz 


Arbeiter Franz Jendrzejak. Schmied Adolf Ka⸗ 


v. Kucz⸗ 


cer 


iſchler a. Köln, Meyer 


Ben 


5 1 505 818 51. wre 


Merichte eher verſchlechtert. Für Kundſchaſt wird nur das Nö⸗ 
thigſte gekauft und der Export hat unter der Flaue von London 
und Nemyork zu leiden. Bei einer Bahn⸗ und Landzufuhr von 
ca. 100 Ballen wurde am Sonnabend ungefähr das gleiche Quan⸗ 
tum zu gedrückten Preiſen gekauft, und zwar außer 3 Ballen 
Württemberger zu 125 M. meiſtens Mittelqualitäten in der Preis⸗ 
lage von 30-87 M. Wenn auch am Montag die Kaufluſt eine 
etwas größere war, fo vollzog ſich das Geſchäft doch in aller] d 
Ruhe bei einem Umſatz von ca. 150 Ballen zu unveränderten 
Preiſen Gehandelt wurden Markthopfen zu 78-82, 85-90 M., 
8 zu 86— 92, Elfäſſer und mittlere Württemberger zu 8⁵ 
ots „Prima zu 125 M., 5 Ballen Auer zu 120 und 25 
Bellen 1 5 Abſtammung zu 75—83 M. Vom geſtrigen arkt 
läßt fich nichts Neues melden; bei ruhigem ge gelangten ca. 
170 Ballen zum Verkaufe. Die Preiſe gedrückt und 
jet acht Tagen circa 5 Mark niedriger. "Die Flaue am 
heutigen Markte hält an, ſodaß man etwas billiger an⸗ 
kommen kann. Verkauft wurden bis Mittag 1 80 Ballen. — 
. * 95—100 M., do. ſekunda 82-85 M., do. 
75— Gerd Hon er 100 —110 M., Spalter Land 
ate Lage 145 150 5 „Spalter Land leichte Lage 125—135 M., 
Aiſchgründer 85-95 M., Hallertauer prima 118—122 M., do. 
ſekunda 95 100 M., tertia 78-82 M., 3 Auer Siegelgut, 
prima 127—130 M., Mainburg prima 120 — „ Württem⸗ 
— 3 115120 M., do. ſekunda 35-105 M., do. tertia 
„Badiſche ſekunda 88—95 M., Elſäſſer prima 100 bis 
105 N. 135 mittel 90- 95 M., do. gering 80-85 M., Altmärker 
80 M., Poſener prima 115-120 M., do. mittel 90 100 M 
(Hopfen⸗Kur.) 
* Dresden, 20. März. Die Generalverſammlung der „Süͤch⸗ 
ſiſchen Bank“ genehmigte den Jahresabſchluß, den vorgelegten Sta⸗ 
9 und die e Dividende von 4½ Prozent. 
Dividende iſt von morgen ab zahlbar. 


* Bet, 19. März. Die Generalverfammlung der Ungari⸗ 


ſchen Kreditbank genehmigte die Anträge der Direktion, wonach 20 — 


Gulden Dividende vertheilt, 200 000 Gulden als außerordentliche 
Abſchreibung vom Werthe des Bankgebäudes verwendet und 54947 
Gulden auf neue Rechnung vorgetragen werden 


Br} Petersburg, 20. März. Die leitenden Banken haben den 
On e call, Binsfuß auf 6 Prozent erhöht. 
Ann nd Warſchau, 19. März. 
(Nachdruck verboten.) Der ſtändige Wollhandel am hieſigen Platz 
eibt belebt. Inländiſche Fabrikanten, die für ihr fertiges Fa⸗ 
britat ſchlanken Abſatz haben, gehen mit Energie an den Kauf her⸗ 
an und bewilligen höhere Forderungen. Von überſeeiſcher Wolle 
und künſtlich gewaſchener Wolle aus Preußen finden umfang⸗ 
esche Bezüge ſtatt. Es wurden vom biefigen Lager wüh⸗ 
rend der letzten vierzehn Tage circa 900 Zentner mittel und 
mittelfeine polniſche Wollen an Fabrikanten mit einem Preis⸗ 
aufſchlag von ca. 6 Thaler polniſch pro Zentner gegen letzte Woll⸗ 
marltspreiſe, abgeſetzt. Von Ruſtikalwolle gelangten mehrere | M 
Voſien A 6468 Tholer polniſch pro Zentner zum Verkauf. Im 
Kontraktgeſchüft entwickelt ſich jetzt ein reges Geſchäft. Von 
Seiten der Händler und Fabrikanten beſteht Kaufluſt, und haben] M 
auch namentlich in der Mlawaer und Lubliner Gegend anſehnliche 
Abſchlüſſe mit einem Pielsaufſchlag von 4, 5 und 6 Thaler gegen 
das Vorjahr ſtattgefunden. Produzenten find bet den geſtiegenen 
manner williger im Verkauf. 
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ker g,o Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie 
ATIER Biebung; vom 20. März 1893. — 1. Tag Nachmittag. 
125 ur bi ene über Le 5 Mart ſind den Gelreffenden Nummern in 


alammern beigefügt (Ohne Gewähr.) 


304 713 205 10 11 521 78 610 73 883 (200) 919 70 1075 197 324 
175 550 659 83 792 945 80 2328 537 40 81-876 713 845 59 63 912 60 88 
MT 50 355 1438. 558 64 81 (200) 53 027 214 401 64 510 37 686 
5 Bunde ‚101 4 Ma 60 62 447 537 624 53 55 79 814 15 77 
et 308, PER 766 BR 908 33 7000 15 66 126 78 
305 18 503 27 50 859 888 vs a 296 

nd 2605 28 88 97 > Bu) Be 31 399 539 8 
9175 1000 mn 178 257 382 420 8 11066 72 353 1424 714 69 
j (2500 818 (300) 12000 57 229 66 7 — 248 823 31 919 61 13003 47 
161 FR 314 568 73 98 1 70 ee er 4 ie 75 2. 2 + 

71 } A 

2 70 00 6 595 2 115. A ke Se 914 81 17183 206 91 92 362 
8 59 18051 103 1 220 67 377 430 41 80 
(00 g 0 Wo. 310.98 19.4 3 551 98 600 20 715 33 


7¹ 
20540 62 88: 200. 713 1422 42 90 829 943 21337 73 409 58 64 
562 85 22013/23 116 46: 80 91.243 335 405 547 EN 754 Bern 238 319 
38 AR 751 92 99 839 50 930 75 aa N 82 269 334 
9 815 942 25188 co )) 71.255 92 30 21 75 74 Kr (209) 91 961 
702 5 55 700 814 908 9 Bra, 347 79 430, 5 803 965 78 
4 1580 510 0, 405 7 712 ‚(200).68°99 (200) 930 29144 
wann 59705 25 28 519 630 83 713 856 83 927 38 49 (200) 31126 347 91 
495 529 617 973 32174 92 333 582 80714 33155 249 
62 81 84 596 au 55 A* 5-4 75 N Br 


(200). 36254 
EN 5 994 ma iR 1 os 37 5 9594 10 387 15 

47.82 283 95 1.68 26 9.457. 11 651 708 1 

- 1,30 81 941 0 4106. 8 59 169 


En 85 


II 


437 


47082 133 70 1 1 402 33 57 94 (5000 5 10 9707 ee 85 
2 2 5 7 
: 1 5 853 68 976 79 1200 9 649001 55 136 68 250 0 480 
5 817 1300) 28.68 82 930 74 93 1 
mas 50068 220 445 42 654 254 78 804 31154 233 92 520 81480: 281 
94 986 (200% 52098 BG 210.36:80.009 89 790 88 900 53120 57 7 
1583 213.846 445.803 2 Bj 91 10 W 


Be ve, 54 995 9 
512 98 512 70 815 480 EL 348. | 
9591 837 3 922 0.89, 90 80 
60012 23 66 134 404 75 507 675 980 


900 00 96 921 9 
70016 125 40 79 234 275 82 520.67 68 
40 (300) 604 757 830 71 980 9 . r hai 


un 3 2 
92 94 800 12 96 922 3050 v8 


lee Bi | 


289817 77116 230 35 406 21 200 40 54 514 97 681,808 
5 0 15 m a ee 56190; 32 605 41 986, 79079 100 85 94 476 89 50 


5 
1 „sooo 100 8.39 462 96 573 80 85 628 61 50 99. 811 80 97 
506 881 92 82033 81 92 116 83 275 392 510 785 BT 351% 
37 968.85 84113 77 219 359 586 718 60 920 2.266 300 
7184 655 85 91 778 932 86070 en 380 15 Au 95 31 0 
ee 426 87 515 3384739 78 880 dat 88008 29 (200) 231 
730 34 899 632 8912668 967 78 569 (200). 91 600 720 


mn 12 Li n en 


[Original⸗Wollbericht.]] 


1007 . 8 20. a Wolle le unverändert, „ bei ste igender 


BEER SSR 
15 8 25 5 
FR 


a or 8 84 750 1 (200) 305 43 73 458 660 66 68 977 


Tendenz Export⸗Garne belebt, Botanygarne ruhig. Stofffabrikan⸗ 
ten ungenügend beſchäftigt. 


Marktberichte. 
Berlin, 20. März. 


Markthalle. Amtlicher De⸗ 
‚it 92 fäbtifchen Martehatlen-Direftion über den Großganbel tn 
Bentraf⸗Markf holte) Marktlage. 5 ch. 
Zufuhr über Bedarf, Geſchäft rege, Preiſe behauptet. 
Getlügel: Zufuhr an Wild fehlt, Geſchäft ruhig. Preiſe wenig 
verändert. Ge gel reichlich zugeführt, Ichmaches Geichäft, Preiſe 
nachgebend. Fiſche: Zuführen un Ian Ten). beit beſonders in Seefiſchen, 
nur N 7 etwas reichlicher. Geſchäft 57 rail höher But⸗ 
ter und Käſe ruhig. Gemüse, “ und Südfrüchte: 
Zuſugr . Geſchäft till, Preiſe . 
Kleiſch. Rimefeiſch Ia 52-5 57, IIa 46—50, IIIa 40 -45, IV. 
18550 Kalbfleiſch Ia 52—65 M., IIa 32—50, Hammelfleiſch la 
50, La 32—38, Seine, 52—60 M., ‚Batonter 5 56—60 M. 


Rules 46—50 M., Serbiſches 55—57 M. Kt: 
Meräudertes und eee Stel Schinken er. m 
N e 70—85 M., do. ohne Knochen 85—100 M., Lachs⸗ 


Slnke M., Speck, geräuchert do. 
Schladwurk 110-120 M. Gänſebrüſte 90—110 M. per 50 Kilo 
Wild. Rennthierkeule per ½ Kilo 0,65 Mark, Rennthier⸗ 
rücken 0,90 — 1,10 M. 
Wild geflü gel. Faſanenhähne 3—4,10 117 Wildenten — 
7 ten 3,00—5.60 M., Birkhähne — „Schneehühner 
Zahmes Geflügel, lebend. Enten inländ. 1.55. 2,75 M., 
Puten — Mk., — 1,25 2,50 M., Tonbe 50—55 M. 
Fiſche. Hechte, 1er 50 Kilogr. 53—67 M., do »roße 40 
. under x 80-100 M, 9 an M., Rarufen, 


63—65 M. barte 


817 M., 


Krebſe grote, . 12 &tm., chock 8 M., do. 11 12 
Ctm. do do. 10 Ctm. do. 400 M. 
Butter. Ia. per 50 Kto 98—104 M lla do 93- 96 Me., 
geringere Vofbutter 86—91 M., Landbutter 75-85 M., Galiz. 
Eier Friſche Landeier ohne Rabatt 2,80-3,10 M. 
Obit. Aepfel, Wenden den nen Rn. 5-6 M., Kochbirnen 
2. 35 Kilo — Me., Weintrauben, ſpaniſche in 1805 ca. 29 Kilo 
N 20-5 M., Zitronen, Meſſina 300 Stück 10-15 M. 
Gemüt. Kartoffeln, Daberſche zer 6 Kilogr. 2,00 2.25 


Mark, Zwiebeln per 50 Kilogramm 6,50 9,00 Wark Knob⸗ 
lauch per 50 Kilo 20—24 M., Mohrruben = 50 Kilogramm 
3,50—5,00 5 Peterſilte p. u 1 15 Pf., Champignon per 


% Kilo 1,00 Mk., Porree, p. S 1,00—2,00 M., * 
neuer, per Schock 8—18 Mk., Bo per 50 Kilogr. 4 —6 ME, 
M. Pen hieſ. p. Schock 11 50 M.. Wirſingkohl, p. 50 Kilo 6-8 


ellerie, 5 Schock 5- 500 M., Weißkohl pro 50 Kilo 4,00- 6,00 
M., Grünkohl 50 Kilo 4,50 M. 


Bromberg, 2 März. (Amtlicher Berlcht der Handelskammer.) 
Weizen 140—145 M., feinſter über Notiz. — Roggen 110—115 
M. feiniter über olg — Gerſte nach Gualltät 120128 M -— 
Brau- 129 138 M fen, Futter⸗ 1.0 130 M. — Koch⸗ 
3 140—10⁰ We. — user 25 135 e ertcas ber 
e 20. März. gg NR Bericht.) 
agen p. 1000 Kilo digt Ztr., abgelaufene 
Rünbigungsiceine m =y März 122700 00 Br., Avyril⸗ Mat 131 0⁰ Br. 


90088 241 311 584 610 703 67 (200) 934 81 91016 56 88 208 374 

u iR 566 81 717 29 55 920 25 92087 112 37 92 201 62 ey 73 493 

606 717 43 84 86 98 (200) 966 80 93037 141 222 (200) 89 487 504 

om 727 913 28 94032 71 101 206 365 415 21 96 626 31 37 94 96 704 

809 26 922 95044 74 75 112 277 439 573 760,67 910 97 9606281 118 

76 88 (200) 405 519 695 716 93 880 914 97002 9 23 26 29 62 68 84 
113 56 254 94 397 438 67 641 765 68 93 830 98075 90 215 40 ( 
95 358 445 78 88 99 542 54 63 604 894 980 99248 69 334 540 777 

100030 73 153 59 60 297 517 752 62 91 998 101337 413 31 542 

61 91 611 33 848 102005 62 267 334 421 559 82 (200) 724 814 64 70 

103040 (300) 221 76 436 519 873 951 10 1050 216 28 402 511 641 739 

17 76 105009 43 132 225 33 413 527 81 696 825 920 106094 121 212 

1 303 15 18 28 30 532 (300) 709 68 71 897 (200) 933 75 107253 55 

351 444 79 553 70 664 716 811 50 108296 339 51 66 39 95 604 

64 761 872 109006 15 297 355 74 497 598 754 62 85 8 
110070 2.9 36 39 60 409 504 636 52 85 727 42 973 111171 
112014 109 42 270 541 690 958 67 113144 


267 (200) 743 918 
114019 99 286 457 957 115028 


220 46 426 537 607 15 741 959 62 
222 89 (300) 323 36 63 443 750 57 998 116037 306 62 550 977 117031 
94 227 313 440 64 506 622 46 796 811 33 118180 685 814 95 119170 
77 307 30 34 448 50 84 633 72 788 9 0 15 

120090 144 235 382 707 820 970 121061 231 375 473 560 671 881 
122038 162 354 500 90 585 88 99 652 99 123006 36 83 184 334 440 
547 85 966 72 124007 70 88 198 223 475 577 672 819. 125028 32 112 
57 237 346 490 523 38 56 604 734 97 984 96 98 126092 165 487 556 
613 783 993 127096 99 107 91 335 570 780 780 807 65 998 128005 
20 31 76 122 24 216 551 614 88 96 700 986 129066 85 167 312 69 
455 582 641 730 

130071 107 30 310 441 88 628 824 31 99 966 87 131109 367 446 
#07 9 31 806 91 970 132020 248 351 450 53 86 501 88 646 75 745 78 
862 87 94 945 76 133042 414 633 70 649 86 704 53 806 44 64 97277 
131059 129 310 23 410 71 536 726 185062 279 327 75 451 540 99 
602 75 93 777 910 57 136003 64 294 302 416 80 514 39 604 722 848 
137030 38 150 298 303 461 584 703 949 138175 254 547 633 59 73 
959 139025 274 (300) 576 89 655 716 64 

140067 125 294 448 528 619. 141019 37 51 63 148 221 351 (200) 
519 64 708 56 837 68 169 912 142067 69 213 368 94 809 143236 51 
442 510 883 932 60 144105 91 244 538 84 672 739 74 939 
145703 215 92 365 7 90 762 842 75 931 97° 146049 421 56 66 88 
681 932 147045 177.208 413 19 (500) 22 44 74 505 27 650 768 942 
68 83 84 118019 22 93 183 219 24 83 699 970 93 119058 245 416 
27 803 6 59 901 57 94 3 

150031 181 329 529 656 718 76 89 855 68 70 1851003 114 34 98 

256 85 363 408 516 152062 102 58 70 89 (200) 224 348 83 87 543 
719 831 39 917 153119 37 51 634 706 24 40 840 80 948 154108 36 

75 250 89 74 523 36 52 600 11 54 83 (200) 882 89 907 155247 91 

639 61 99 558 609 753 156075 233 64 374 402 89 91 624 702 68 825 
4 989 157028 117 76 99 265 312 27 54 585 615 78 99 731 68 858 
Bm. 158071 200) 9115 34 (200) 38 226 631 62 79 (200) 924 (200) 84 


. 100202 477 566 624 762 95 801 909 91 94 161006 227 357 443 

75 90573 162058 171 261 764 891 903 46 47 64 92 163236 (3000) 

87 333 92 559 717 44 49 65 en a 57 291 381 485 88 (200) 578 

(200) 719 55 898 165425 85 780 85 907 166002 99 542 601 56 

(200) 903 4 167185 332 529 9 613 36 70 75 785 91 948 70 

a 458 65 7 5 = (200) 602 61 717 840 932 169032 141 329 
405 


70118 2 22 02 21 39 471 501 (200) 651 705 15 60 967 171118 
172024 87 134 64 246 92 308 
174219 
5345 59 74 503 82 616 60 82 84 88 918 
177112 254 423 570 
179087 


14181016 381 83 486 507 73 
183262 91 
16 763 852 83 184138 51 224 361 481 562 767 832 86 

1 307 60 


e 1% 


677 811 9515 


313 36 49 590 
967 95 185118 (5000) 317 640 59 721 65 90 893 970 


82 442 62 636 717 59 889 (500) 974 (200) 187044 104 52 59 366 
a 5 928 36 188179 8 2 20 67 70 99 316 581 665 793 964 96 
7 


22 


45 
2 48, 167, 268, ar „#14 511 34 603 26 775 895 938 


rr r leres 9 
5 77 
* — 


8 N 
* N RN * N 7 


en en Or 


Kilo) p M nn d. Rüdöl(p. 110 Kilo) 5 März 52.5 Br. 
"pril-Mat 52.50 Br. eh (p. 100 Liter à 100 Prozent) 
ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe, aefündig: — 


er p. Ma 
at 33,30 Gd. Zink. Obne Umſatz. 
Die Börfenkommithen. 


Marktprelſe zu Breslau am 20 Mär 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Nottrungs⸗Kommiſſton. . 
Weizen, weißer — 17 85 14 — —— 
eigen, gelber pro 11470 1440114 20 13 70 112 70 1220 
Bes 100 1180 11 50 
12 40 11 40 
deer Kllo 12 50 12 - 
Frbſen 13 — 12 — 


Telegranhiſche Nachrichten. 


Arnsberg, 21. März. Bei der Reichstagswahl wurden 
1 für Fusangel 8403, für Böſe 2318 Stimmen 
gezählt 

Nom, 21. März. In der vergangenen Nacht explodirte 
in der Einfahrt des Palais des Oberſthofmarſchulls des 
Papſtes, Sacchetti, eine große Petarde, wodurch viele Fenſter⸗ 
ſcheiben zertrümmert wurden. Eine andere Petarde wurde 
Nachts unter der Treppe eines Hauſes in der Via Puattro 
Fontane, bevor dieſelbe explodirte, entdeckt und beſchlagnahmt. 

London, 21. März. Das Unterhaus lehnte mit 368 
gegen 46 Stimmen den Antrag Laboucheres auf Reduktion des 
Kachtragskerdits für die Spezial⸗Miſſionen um 5000 Pfund 
Sterl., nr für die Miſſion Portals nach Uganda ausgeſetzt 
waren, a 


Berlin, 21. März. Der Fürſtbiſchof Kardinal Kopp 
iſt heute hier eingetroffen und vom Miniſterpräſidenten zur 
a geladen worden; er wird morgen vom Kaiſer empfangen 
werden. 


— . 
Nr r 


Börfe zu Pofen. 


Poſen, 21. März. [Amtlicher Börſenhbericht. 
Spi riius Gekündigt —.— L. Regulirungspreis (5 Jer) 52,10, 
(Tier) 32,5. Loko ohne gb, (50er) 52,10, 1 (70ev) 32,50 
ofen, 21. März. Privat⸗Be ch t. Wetter: Schön. 
piritus matter. Loko ohne Faß Ger) ) 52, 10, (70er) 32,5 
Borſen⸗Teiegramme. 
Berlin, 21. März (Telear. Adentur hs Hetmann, Boten), — 
Weizen ruhig Tepicitu ruhlg * 
do. April⸗ Mat 150 20 150 75 70er 125 Kat Faß 35 99 35 3) 
bo. Junl-Juli 152 75,153 50] 70er Ju ril⸗Mal 4 10 4 10 
| Jer Juni Jull 31 90 4 90 
98 en matter er Jull⸗Aug. 85 30) 35 20 
April⸗Mal 131 75/172 75 70er Zuguſt⸗Sept. 85 7¹ 35 70 
5. Juni⸗Jult 134 75/185 75 — Sept.⸗Okt. — 
Rüböl ruhig 50er loko ohne Faß 55 — 55 — 
do. Aprtl⸗ Meat 50 7 11 
do. Sept. Okt. 51 5 51 4 do. April⸗Mai 143 — 43 25 
Kündigung in Roggen Wſpl. 
Kündigung in 9 5 0 e —.000 Otr. 509er) — 000 Our 
urſe. 9021 


150 50 150 75 
153 — 153 
131 75 132 


25 
Juni⸗Juli 135 — 135 25 
Eviriius. (Nach amtlichen Kottzungen.) Net 20 
do Jer loto x 85 30 5 30 
do. Jer Apri,⸗Mal 5 34 40 34 10 
do. 70er Juni⸗Jult 15 20 34 80 
do. 70er Jull⸗Aug. 35 60 35 30 
dB. 79er Aug.»Sept. . 36 — 25 70 
do. 79er Sept.⸗Okt. — — —— 
0. 50er Sta. 5 55 — 55 — 
Not. v. 20 N 20 
Di. 9% Heiß Anl. 87 40 87 5, Voln 5% Pfdört 67 100 67 20 
Komtelte 4 Ant. 107 5,07 50 do. Staub -Dtbr} 65 40 65 40 
Phan „ 161 25/101 ½%/ Ungar. 4 Goldr 47 40 97 40 
Bol 4 Wett 102 2 10102 7U de. ü, „gan 5 1 
1 


. 3%. ed. ⸗Akt. E 178 40 
10 Me: endete 105 20 103 20 Conborden = 51 20 50 4 
Prov⸗Oblig. L6 90 °6 80 Disk. Kommandit s 192 4192 20 
err. Banfuoter: 168 50 168 5 
do. ee 2 80 83 — | Bonböftimmurg 
NaN anino 215 — 215 ? feſt 
% Bobt. Pfdbr 101 10/101 


Mal Tr Subb. E. S. A. 77:20) 77 70, Schwarzton ee; 8 20 
Nate Jud wighfdt. 116 30 116 50 Dortm. 30 67 70 
Martend.Delaw.dto 69,70 70 40 Belienfich, eo 111 801155 29 
Griechiſch !“, Goldr. 541.0 0.53 40 Me Se 44 75 44 
e Mente 968 tim 
erikaner A. 1880. a 90 8 9 80 1 86. 1 8,0 3 
Ruſſaßgkonſun! 1880 98 Sch 124 751125 30 
= 75200 50 
ä 1 5 90 ern 53 — 


tettin, 21 März. Gare. Agentur B. Hetmann, Voſeu) * 


Weizen matt &® Spiritus matt | 

BD: April⸗ Wat 2149 — 150 — per 14 5 N 33 9,' 24 3) 
Mai⸗Juni 159 50 51 —|, April⸗ 33 — 33 2) 

——— matt „Aug. Sat. 34 60 35 — 

do. Xpril-Mat 128 — 129 — leum * 

do. N 137 — 139 - do. per loto 9 65 9 65 

Rüboi ru 05 

do. April⸗Mal! 51 27 51 25 


do. Sept. „Okt.: 51 25 51 25 
* Berrolenm foto] 2 Ulance 1½¼ p@t. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, am 573 März Mittags 292 Meter 
„Morgens 290 = 
. 2. - Mittaad 288 


